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Hof und Perſonalnachrichkten
Berlin 20 Dez Der Kaiſer reiſte heute abend 11 Uhr

mit Sonderzug nach Thorn ab um an der Einweihung der
neuen Garniſonkirche theilzunehmen Dort hat man den Platz
vor der Garniſonkirche prächtig geſchmückt ebenſo die Friedrich
ſtraße die der Kaiſer paſſiren wird Der Kriegsminiſter
v Goßler trifft ebenfalls zur Feier ein Zum Empfange des
Kaiſers ſind der Oberpräſident v Goßler und der kommandirende
General v Lentze von Danzig nach Thorn gereiſt

Der Staatsſekretär a D Frhr v Maltzahn den die Ver
handlungen der Generalſynode nach Berlin geführt hatten iſt
nach Schluß der Synode an den Maſern erkrankt und liegt
im Hauſe ſeiner hier lebenden Tochter danieder

Die chineſiſche Frage

Das ſchnelle Zugreifen der Ruſſen in Port Arthur iſt ein
ſchwerer Schlag für die Engländer die auch ſchon lange mit
annexionslüſternen Augen nach Oſtaſien blickten und ſich jetzt
in der Auswahl der zu beſetzenden Häfen um einen zweiten
Platz zu kurz gekommen ſahen Jhr Zorn iſt groß und ſo
ſuchen ſie wie ſchon aus den geſtrigen Telegrammen hervor
ing einmal gegen die ruſſiſche Beſitzergreifung den Unmuth
er Nachbarn zu erregen dann aber ſie nach einer ge

eigneten Kompenſation für England obwohl dies in Hongkong
ſchon längſt ſeine Flottenſtation e Bemerkenswerth iſt in
dieſer Hinſicht neben den geſtern mitgetheilten Preß
ſtimmen eine Zuſchrift Mr Colpuhouns welcher Oſtaſien

t kennt an die Times, betitelt Deutſchlands Drang nach
m Oſften, worin Colpuhoun dringend anräth England ſolle

eine Aftivität nicht in Centralafrika verſchwenden ſondern auf
hina verlegen wo ſich unter Führung Rußlands das

europäiſche Konzert gegen England gebildet habe Sogar
Oeſterreich habe jüngſt eine ſtarke diplomatiſche Miſſion in
Peking etablirt und auch Japan werde ſich vielleicht bald mit
Rußland verſtändigen Eine beſondere Senſation liefert der
Daily Mail mit einer Shanghaier Depeſche wonach der
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chineſiſche W dem Kaiſer gerathen habe angeſichts der
möglichen Verwickelungen den Hof n a anking z ver
legen ferner gehe das Gerücht China habe England vor
geſchlagen das Jangtſethal zu übernehmen und WeſtRiver
unter ſeinen Schutz zu ſtellen 4

England ſelbſt verlangt als Kompenſation zunächſt die
Tſchüſan Jnſeln Dieſe Jnſelgruppe liegt auf dem
30 Grad nördlicher Breite und dem 122 Grad öſtlicher
Länge von Greenwich gegenüber Shanghai und beherrſcht
gleichzeitig die Jangtſekiang Mündung und die Hangtſchou
Bucht Im Beſitze der TſchuſanJnſeln hat England für die
künſtige Theilung Chinas die Vorhand auf die reichen Pro
vinzen Kiangſu mit der Millionenſtadt Nangking und die Pro
vinz Tſchekiang Ferner wünſcht England wie wir ſehen
Port Hamilton und Port Lazareff Beide Häfen
gehören zu Korea Port Hamilton liegt an der Südſeite auf
einer vorgeſchobenen Jnſelgruppe Port Lazareff an der Oſtſeite
und kann als Beobachtungspoſten gegen den ruſſiſchen Kriegs
hafen Wladiwoſtok dienen Selbſtverſtändlich würde Englandbei einer Beſetzung dieſer beiden koregniſchen Häfen u den

heftigſten Widerſtand Rußlands und Japans ſtoßen ſich alſoin haſten vollſtändig iſoliren

Jn engliſchen Kreiſen muß man bereits die Beſetzung Port
Arthurs befürchtet haben Denn wie die K aus Paris
aus zuverläſſiger Quelle erfährt war bereits vor acht Tagen
der engliſche Krenzer Daphue trotz ausdrücklicher Ver
wahrung und trotz Verbotes des chineſiſchen Hafenkommandanten
in den inneren Hafen von Port Arthur eingelaufen angeblich
um ſich zu überzeugen ob ruſſiſche Schiffe im Hafen lägen
Daphue verließ alsbald wieder den Hafen und es wurde

daſelbſt nunmehr das Einlaufen des engliſchen Geſchwaders
erwartet das ſeit einigen Wochen in auffälliger Weiſe im
Gelben Meer kreuzt und ſich zur Zeit in Talienwan befinden
ſoll Die chineſiſche Regierung beſchwerte ſich alsbald über
das gewaltſame Vorgehen der Daphne bei den Vertretern
der Mächte in Peking

Nach einer bis jetzt nicht beſtätigten Meldung ſoll däs engliſche
Kriegsſchiff Phönix auch in die Bucht von Kiautſchau
eingelanfen ſein Selbſtverſtändlich darf jedes Schiff einer be
frenndeten Nation in jeden Hafen einlaufen Ebenſo ſelbſt
verſtändlich aber iſt daß der deutſche Admiral einen Verſuch
der Engländer ſich in der Kiautſchau Bucht feſtzuſetzen nicht
dulden würde

Heilſtätten für Lungenkranke

Das Deutſche Centralkomitee zur Errichtung
von Keil ſtätten für Lungenkranke hielt am 18 d
unter Vorſitz des Staatsſekretärs des Jnnern Grafen v Po ſa
dowsky im Bundesrathsſaal ſeine zweite Generalverſammlung
ab Die Kaiſerin die Protektorin des Komitees war
durch Unpäßlichkeit gezwungen den Berathungen fernzubleiben
und ließ dem Centralkomitee zugleich mit dem Bedauern über
die eingetretene Behinderung ihr lebhaftes Jntereſſe an der
dentſchen Heilſtättenbewegung ausdrücken Ebenſo hatte der
Ehrenvorſitzende des Komitees der Reichskanzler Fürſt zuHohenlohe Schillingsfürſt weichen dringende Berufs
geſchäfte fern hielten der Verſammlung ſeine beſten Wünſche
für das gemeinnützige Werk übermittelt Der Vorſitzende be
tonte in ſeiner Begrüßnungsrede mit warmen Worten die Be
deutung eines planmäßigen Vorgehens gegen die Lungen
ſchwindſncht wie ſolches durch die zahlreicher Heil
ſtätten in Deukſchland mit ſchnellem Erfolge angebahnt
worden ſei

Ueber die Entwicklung der Beſtrebungen in den einzelnen
Theilen des Reiches berichteten die Vertreter der hetr Ver
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einigungen und Anſtalten unter Vorlegung von Plänen und
Seelen Es ſprachen Geheimrath v Leyden Berlin
Geheimrath Gerhardt Berlin Medizinalrath Roth Oppeln
Geheimrath Georgi Mylau Geheimrath v Ziemſſen
München Landrath Heydweiller Altena i W Geheimrath
Raſina Karlsruhe Direktor Gebhardt Lübeck und Fabrik
beſitzer Sumpf Kaſſel Von beſonderer Bedeutung war daß
die genannten ärztlichen Autoritäten ausdrücklich die Heil
barkeit der Lungenſchwindſucht im heimiſchen
Klima bei rechtzeitiger Einleitung der Behand
lung betonten iederholt wurde von ihnen hervorgehoben
daß die in den deutſchen Heilſtätten erzielten Erfolge den
gehegten Erwartungen entſprächen und daß ſomit an der
Sicherheit der Grundlagen denen das planmäßige
Vorgehen zur Bekämpfung der Lungenſchwindſucht in Deutſch
land begründet ſei kein Zweifel beſtehe

Nach dem der Verſammlung vorgelegten Geſchäftsberichte
iſt die Heilſtättenſache in allen Theilen des Reiches in er
freulichem Fortſchreiten begriffen Die hauptſächlichſten Träger
ſind die für den ſpeziellen Zweck der Fürſorge für Lungen
kranke innerhalb beſtimmt abgegrenzter Bezirke ins Leben ge
rufenen Vereine deren Zahl bereits mehr als 20 beträgt
Aber auch andere Korporationen ſo das Rothe Kreuz die
Vaterländiſchen Frauenvereine der Johanniter Orden der
Bergiſche Verein für Gemeinwohl die Vereinigung zur Für
ſorge für kranke Arbeiter in Leipzig u widmen ſich der
ſelben Aufgabe Eine weſentliche Stütze finden dieſe Vereins
beſtrebungen ſoweit ſie unbemittelten Lungenkranken zu Hilfe
kommen wollen an den r und Altersverſicherungs
anſtalten weil durch die Unterbringung gefährdeter Ver
ſicherter in der Hauptſache die Unterhaltungskoſten ſicher
geſtellt werden Einzelne Verſicherungsanſtalten ſo die
hanſeatiſche diejenigen in Braunſchweig und Hannover
haben eigene Anſtalten bereits im Betriebe die
jenigen für Berlin für Brandenburg Baden Heſſen
Darmſtadt ferner die Norddeutſche Knapp
ſchaftspenſionskaſſe in Halle werden in kurzemdie rigen eröffnen andere z B die in Breslanu
Stettin Münſter in Rheinbayern im Königreich Sachſen in
Weimar Oldenburg uſw ſind durch Hergabe billiger Bau
kapitalien bei der Errichtung von Heilſtätten betheiligt Von
kommunaler Seite werden ſolche in München und im Kreiſe
Altena i W errichtet Jn einigen r ſo im Königreich
Sachſen in Baden in Hamburg hät auch der Staat direkt
die Heilſtättenunternehmungen unterſtützt Hervorzuheben iſt
das ſeldſtändige Vorgehen einzelner Arbeitgeber aus der Groß
induſtrie weil dabei einerſeits die möglichſt frühzeitige Ein
leitung des Heilverfahrens andererſeits die wünſchenswerthe
Berückſichtigung bei der Zuweiſung geeigneter Arbeiten er
möglicht wird So haben die Badiſche Anilin und Sodafabrik
in Ludwigshafen die Werke von ten Brink in Arlen
Baden diejenigen von Selve in Altena i W ſpezielle Ein

richtungen zur Behandlung lungenkranker Arbeiter Eine Reihe
von Vereinen widmen ſich außerdem der vielfach nothwendigen
Fürſorge für Familien während der Zeit in welcher der Er
nährer in der Anſtalt zu verweilen gezwungen iſt Das
Centralkomitee hat bisher 137,000 M an Beihilfen für Anſtalts

bauten ewig Als publiziſtiſches Organ dient die neu
begründete Heillſtättenkorreſpondenz Die in den Anſtalten

r Erfahrungen werden nach einheitlichem Plane vom
Geſundheitsamt ſtatiſtiſch wiſſenſchaftlich bearbeitet

Wenn ein Abſchluß der eingeleiteten Sammelforſchung auch
erſt in einiger Zeit zu erwarten iſt ſo beſtätigen doch die
bisher erſichtlichen Ergebniſſe die Vorausſetzung daß in
zweckmäßig angelegten und gut geleiteten Heilſtätten die Be
handlung Lungenkranker durchaus ausſichtsvoll iſt

Parlamentariſches
Zur bevorſtehenden Tagung des preußiſchen Land

tages glaubt die Poſt nicht daß die Seſſion ſo kurz ſein
würde wie man bisher aunahm Wenigſtens habe man bis
vor kurzem noch an der Annahme feſtgehalten daß auch der
Entwurf eines Komptabilitäts geſetzes vorgelegt werden
würde Ebenſo ſei es nicht unwahrſcheinlich daß eine Er
gänzung des Amtsſprachengeſetzes vorgeſchlagen werden
würde Ferner werde man außer mit der üblichen Seknndär
bahnvorlage auch mit einer Nothſtands Vorlage und
wahrſcheinlich auch mit einer Vorlage wegen Regulirung und
Unterhaltung der ſchleſiſchen Gebirgsflüſſe ſowie
endlich mit einem dem Kirchengeſetze über das Dienſt
einkommen der Geiſtlichen entſprechenden Geſetze zu rechnen
haben Die letztere Vorlage ſei an ſich nicht ohne Schwierig
keiten und es verlaute daß in dem nächſtjährigen Etat die
Mittel zur Durchführung der Aufbeſſernng des Dienſt
einkommens der Geiſtlichen noch nicht vorgeſehen ſeien weil
die Vorausſetzung für die Aufbringung des betreffenden Fonds
das entſprechende Geſetz noch nicht vorliege Allein man
werde mit Sicherheit erwarten dürfen daß die bevorſtehende
Landtagsſeſſion nicht ohne Vorlegung eines entſprechenden
Geſetzes werde Man dürfe nach alledem auf
eine Dauer der Seſſion bis nahe an Pfingſten rechnen
Wie ferner unn anch der Nordd Allg Ztg beſtätigt wird
iſt die Einberufung des preußiſchen Landtages zum 11 Januar
in Ausſicht genommen Die für dieſe Tagung beabſichtigten
wichtigeren Vorlagen darunter der Staatshaushaltsetat für
1898 und eine Kreditforderung von 100 Millionen für
Anſiedelungszwecke in Poſen und Weſtpreußen zur Stärkung
des Deutſchthums werden dem Landtage ſofort bei ſeinem
Zuſammentreten zugehen

Ein Disciplinargeſetz für Privatdozenten an
Univerſitäten ſoll dem Landtag in der nächſten Seſſion
vorgelegt werden im Anſchluß an die Exörkerungen welch
ſeiner Zeit über den Fall des ſozialdemokratiſchen Dr Axons
ſtattgefunden haben

Jetzt iſt zwar ſo ſchreibt die Poſt, ein disciplinares Ein
ſchreiten gegen Privatdozenten nach der Auffaſſung der Unterrichtsverwaltung re ich möglich allein man ſcheut ſich von
dieſen Befu iſen der Staatsaufſichtsbehörde Gebrauch zu
machen weil es an einem formellen mit den nöthigen Rechts

enen Disciplinarverfahren fehlt an wolle

Privatdozenten wie gegen alle anderen Staatsbeamten vor
zugehen wenn ſie ſich der aktiven Theilnahme an ſozialdemo
kratiſchen Beſtrebungen ſchuldig gemacht haben

Damit wäre denn 427 wieder in der nächſten Landtags
ſeſſion ein neues kleines Sozialiſtengeſetz unterbreitetals Mittelpunkt lebhafter parlamentariſcher anpſe

Der bisherige Landtagspräſident v Köller hat ſich aſein Gut Kantreck in Pommern zurückbegeben Er hat Sdoilit
auf die Weiterführung der Pruſidialgeſchäfte des Abgeordneten

hauſes für die bevorſtehende Tagung verzichtet und bereits
an Stelle der Präſidialwohnung die er verläßt eine Privat
wohnung in Ausſicht genommen Er beabſichtigt am 9 Januar
in Berlin wieder einzutreffen um an den Landtagsarbeiten
erhrrrer Mit Beginn der neuen Tagung wird er in die

ervative Fraktion aus der er hervorgegangen iſt zurück
n

Der Bureaudirektor des Abgeordnetenhauſes Hr Geh
Reg Rath Kleinſchmidt wird auf den Rath der behandeln
den Aerzte nach Weihnachten zur völligen Wiederherſtellung
ſeiner Geſundheit einen längeren Aufenthalt im Süden nehmen
Während ſeiner Behinderung iſt der Hr Geh Rechnungsrath

8 t der Wahruehmung der Geſchäfte des Bureaudirektors
etraut

Jns Herrenhaus berufen wurde auf Grund erblichen
Rechts der Oberſtkämmerer des Kaiſers Chriſtian Kraft Fürſt
De enlohe Oehringen Herzog von Ujeſt auf Slawentzig in

berſchleſien Er tritt in das Herrenhaus ein als Nachfolger
ſeines am 23 Auguſt d J verſtorbenen Vaters Fürſten Hugo
Hohenlohe Oehringen Jm Reichstage vertritt er den Wahl
kreis J Oppeln Kreutzburg Roſenberg und iſt konſervativ
Ferner hat Fürſt und Rheingraf Otto zu Salm Horſtmar
auf Schloß Warlar bei Coesfeld als Nachfolger ſeines Vaters
die Berufung in das Herrenhaus erhalten

Wie unnmehr feſtſteht iſt von der bayeriſchen Regierung die
Schaffung eines bayeriſchen Fiſchereigeſetzes zugleich
mit der Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuchs in Ausſicht
genommen Das bayeriſche Miniſterium des Jnnern hat bereits
die Fiſchereikreiſe des Landes von dieſer Abſicht in Kenntniß
geſetzt und verſchiedene Grundſätze bekannt gegeben welche in
dem Geſetze verwirklicht werden ſollen

Parteinachrichten

Die Natl Corr zählt die Parteitage und die Ver
ſammlungen auf die die Nationalliberalen in der
letzten Zeit gehabt haben und fährt dann fort

Der Geſammtabſchluß dieſer Parteithätigkeit die ſo rege
war wie kaum einer zweiten Partei wird der im kommen
den Frühjahr abzuhaltende allgemeine Dele
girtentag ſein Der Termin hängt von der Dauer der
gegenwärtigen Reichstagsſeſſion ab Vielleicht iſt der Central
vorſtand in der nächſten Sitzung die um die Mitte Januar

wird bereits in der Lage genau den Termin feſt
zuſetzen

Die Stellung des Bundes der Landwirthe zur
Flottenvorlage wurde am Freitag in der Provinzialbundesverſammlung zu Graudenz erörtert Herr v plöt
ſelbſt hatte das Referat übernommen und führte nachdem er
feſtgeſtellt hatte daß die Lage der Landwirthſchaft ſich gebeſſert
daß aber die Regierung nur wenig dazu beigetragen habe zur
Flottenfrage folgendes gus

Wir ſind gegen die uferloſen Pläne einer überlriebenen
Schlachtflotte aber wir wollen die jetzigen nicht mehr über
triebenen Forderungen bewilligen im ehe des Küſten
ſchutzes des Schutzes unſeres Handels und unſerer Kolonien
Ein Zwieſpalt beſteht noch wegen der ſieben Jahre auf welche
die Mittel feſtgelegt werden ſollen Der Grundgedanke des
Septennats iſt ja richtig aber der jetzige Reichstag hat nur
noch wenige Monate zu beſtehen dann wird ein neuer Reichs
tag gewählt Es hieße dieſen auf 5 Jahre mundtodt machen
wenn jetzt die Flokttenforderungen auf 7 Jahre feſtgelegt
werden und bewilligen wir dieſe Forderungen ſo kann uns
dies bei den Wahlen ſehr zum Vorwurf gemacht
werden Deshalb iſt es unſer Wunſch ein Kompromiß zu
ſchließen etwa ſo daß wir in dieſem Jahre 60 Millionen be
willigen und daß dann der neue Reichstag den Reſt auf 5 bis
6 Jahre feſtlegt Die Verſtärkung der Flotte muß aber
unter allen Umſtänden bewilligt werden es mag
kommen wie es will

An großer Klarheit leidet dieſe Erklärung nicht Die Herren
befinden ſich aber auch in unangenehmer Situation mit der

Vertheidigung der Vorlage gegenüber ihrem ländlichen An
hang

Eiſenach 20 Dez Es dürfte jetzt kaum mehr einem
Zweifel unterliegen daß im bevorſtehenden Reichstags
wahlkampfe und zwar im Wahlkreiſe Eiſenach Derm
h ach der Bund der Landwirthe obgleich ſein Kandidat bei der
letzten Nachwahl mit dem jetzigen freiſinnigen Vertreter in die
Stichwahl gelangte auf die Aufſtellung eines beſonderen Kandi
daten zu Gunſten desjenigen der deutſch ſozialen
Reformpartei verzichten wird Jn dieſem Sinne hat
wenigſtens eine Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der
Landwirthe die dieſer Tage unter dem Vorſitze des Kammer
herrn Alex von Boyneburgk Stedtfeld hier ſtattfaud
einen Beſchluß gefaßt allerdings unter der Bedingung
daß die deutſchſoziale Reformpartei im Wahlkreiſe Weimar von
der Aufſtellung eines eigenen Kandidaten abzuſehen ſich ver
pflichtet und dort für den vom Bund der Landwirthe anfzuſtellen
den Kandidaten eintreten wird Beachtenswerth erſcheint es
daß in jener Verſammlung darauf hingewieſen wurde daß die
Empfehlung des deutſchſozialen Bewerbers durch Hru Dr Died
rich Hahn das freie Entſchließungsrecht der Bundesmitglieder

che im hieſigen Wahlkreis durchaus nicht beeinträchtigen könne

Die Thatſahe daß die Ipeinngyn Zöil
ie t ie Jſteinnahme aus Zöllenund Verbrauchsſteuern in den erſten acht Monaten des

laufenden Rechnungsjahres um mehr als 13 Millionen Mark
hinter der Jſteinnahme für den gleichen Zeitraum des Vor

rantien 1durch dies Disciplinargeſetz die Möglichkeit erhalten en jahres zurückgeblieben iſt wurde rfach als ein Zeichen dafür
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Steuerquellen im ganzen und folgeweiſe auch die finanziellen
Verhältniſſe des Reichs ſich bereits wieder in rückläufiger
Bewegung befinden Die Berl Pol ſind aber optimi
ſtiſcher Sie ſchreiben

Dieſes ungünſtige Ergebniß iſt allein durch den Minder
ertrag der Zuckerſteuer von mehr als 21 Millionen Mark
herbeigeführt worden Die übrigen Steuern ergeben kein
Minus ſondern ein Plus von etwa acht Millionen Mark
darunter die Zölle ein ſolches von mehr als ſechs Millionen
Mark Was aber den Minderertrag der Zuckerſteuer anlangt
ſo kommt zunächſt in Betracht daß die Jſteinnahme in den
erſten zehn Monaten des Vorjahres aus dem Grunde beſonders
hoch war weil vor dem d des neuen Zuckerſteuer

eſetzes ungewöhnlich große Maſſen von Zucker aus den zollfreien Lägern in den freien Verkehr gebracht worden ſind

Sodann kommt die ungewöhnliche Höhe der Ausfuhrprämien
in dem gleichen Zeitraum des laufenden Jahres in Betracht
welche weſentlich durch die ausnahmsweiſe ſtarke Ausfuhr von
Zucker nach den Vereinigten Staaten vor dem Jnkrafttreten
des DingleyTarifes verurſacht worden iſt Beide Momente
zuſammen führen zu dem Schluſſe daß der Rückgang des
Jſtertrages der Zuckerſteuer nicht nur auf beſonderen allein
für ſie maßgebenden Urſachen beruht ſondern auch durchaus
vorübergehender Natur iſt Jn letzterer Hinſicht findet
dieſe Auffaſſung ihre Beſtätigung in dem Umſtande daß bei
den angeſchriebenen Einnahmen für dieſen Zeitraum welche
auch die kreditirten Poſten einſchließen der Minderertrag
rn Zuckerſteuer von über 21 auf 8 Millionen M ge
unken iſt

Jm Reichsamte des Jnnern trat am Montag eine be
ſonders einberufene Konferenz über den Entwurf des Aus
wanderungsgeſetzes zuſammen die unter dem Vorſitz
des Staatsſekretärs Grafen v Poſadowsky arbeitete
Neben Bremen durch die Herren der Direktion des Nord
dentſchen Lloyd vertreten hatte Hamburg die Repräſentanten
der bedentendſten Rhedereien entſandt Direktor Albert Ballin
von der Hamburg Amerika Linie Herrn Woermann ſowie den
h der Handelskammer Herrn C F Laeisz Die

onferenz ſollte den ganzen Tag bis gegen die elfte Stunde
andauern und Dienstag früh ihren Fortgang nehmen Die
Ergebniſſe der Konferenz ſollen dem Bundesrathe im Laufe der
nächſten Tage bereits unterbreitet werden

Volkswirthſchaftliches

Am Sonnabend ſollte in Berlin eine Vorkonferenz
über die Stellung Deutſchlands und OeſterreichUngarns zur
Frage der Aufhebung der Zuckerprämien zuſammen
treten Das offiziöſe wiener Fremdenblatt bemerkte mit
Bezug darauf

Die Delegirten unſerer Regierung haben ſich nach Berlin
begeben Die Berathungen bezwecken offenbar die Anbahnung
möglichſter Uebereinſtimmung in der Haltung beider Reiche
bei einer etwa ſchon demnächſt zuſammenkretenden inter
nationalen Prämienkonferenz Bekanntlich haben Deutſchland
und OeſterreichUngarn ſolche Verhandlungen in Wien ſchon
im Sommer 1895 und 1896 gepflogen wobei ein einvernehm
liches Vorgehen ſowohl in der Prämienfrage wie hinſichtlich
der Kontingentirung der Produktion angeſtrebt wurde
Mittlerweile iſt in Deutſchland das neue Zuckerſteuergeſetz in
Kraſt getreten in den betheiligten Kreiſen hat es ſich bisher
wenig Freunde gewonnen Sieht man von einem Einver
nehmen der beiden Staaten über die Kontingentirungsfrage
ab ſo erſcheint immer wieder die Haltung Fraukreichs hin
ſichtlich ſeiner verſteckten Prämien als das Wichtigſte und
wohl auch Schwierigſte bei der Löſung dieſes ganzen Fragen
komplexes Unſeres Erachtens müßte gerade Frankreich mit
Rückſicht auf ſein heutiges Fabrikationsſteuerſyſtem bei inter
nationaler Aufhebung der Exportprämien genügende Sicher
heiten im Sinne etwa einer Kontingentirung ſeiner
Produktion bieten

Derartige künſtliche Abmachungen laſſen ſich wie die Nat Ztg
mit Recht hervorhebt ſchwerlich international verbürgen Da
5 würde ſich eine entſcheidende Wendung in der Prämien
rage von dem etwaigen Entſchluß England s Ausgleichs

zölle zu erheben erwarten laſſen

Heer und Marine
Ueber die ſchon geſtern berichtete Ankunft des deutſchen

Geſchwaders in Portsmouth wird weiter noch vom
offiziöſen Draht folgendes erzählt

Das deutſche Flaggſchiff Deutſchland wurde Sonntagfrüh erwartet Als das Schiff bis 6 Uhr abends von Dover
noch nicht ſignaliſirt war kam man zu der Vermuthung die

Deutſchland ſei durch den herrſchenden dicken Nebel auf
ehalten worden Bald nach 6 Uhr zeigte das Aufflammen
es Signallichts an daß ein Schiff auf der Höhe von Spithead

angekommen war Hierauf erkannte man daß die Deutſch
land und Gefion ihren Weg durch den Nebel nahmen und
etwa zwei Meilen von Spithead vor Anker gingen Daß
man mit einem mal die Deutſchland vor Anker liegen ſah
erregte Ueberraſchung da ſpezieller Auftrag gegeben war
Signale zu geben ſobald irgend ein Schiff den deutſchen
Panzerkreuzer getroffen hätte Admiral Culme Seymour der
die ganze Zeit über gewartet hatte um alsbald den deutſchen
Schiffen die Ehren erweiſen zu können machte ſich nunmehr
ſofort auf um den Prinzen Heinrich zu bewillkommnen Jn
Marinekreiſen betrachtet man die Fahrt der deutſchen Schiffe
durch den Nebel und ohne Kommunikation mit irgend einer

Signalſtation als eine glänzendeſeemänniſche Leiſtung
Am Montag früh gab das deutſche Geſchwader den Salut
der vom engliſchen Flaggſchiff Victory und der Salut
batterie erwidert wurde Das Wetter klarte bei friſchem Nord
oſt auf Die Kreuzer Deutſchland und Gefion werden
Spithead Dienstag vormittag 9 Uhr verlaſſen wenn es ihnen
möglich iſt Kohlen einzunehmen Die See geht indeſſen ſo
hoch daß die Kohlenſchiffe nicht an die Längsſeite der Kreuzer
gelangen können Prinz Heinrich hat die Nacht in Osborne
zugebracht

Die Nachricht des Sunday Special, daß zwiſchen Deutſchland und Jtalien ein Abkommen wegen eventueller b
laſſung einer Kohlenſtation auf Sizilien an Deutſch
land getroffen worden ſei entbehrt nach der Nordd Allg
Ztg jeder Begründung

S M S Nixe iſt am 18 Dezember inkommen und beabſichtige am 6 Januar nach e e
See zu gehen S M S Stein iſt am 19 Dezember in
Ken angekommen und beabſichtigt am 27 Dezember nach

ortorico in See zu gehen Der Poſtdampfer Preußen,
P är ffe M F r iſt am 19 Dezbreingetroffen unWeiterreiſe nach Aden fortgeſetzt bat an demjetben Sage die

Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd Darmſtadt mitdem Beſatzungstransport für Kiautſchau an Bord e Sormn
tag von Wilhelenshaven die Reiſe nach Oſtaſien angetreten

f

Ausland
Frankreich

Jn der Deputirtenkammer wurde am Montag in der

die Zolltarife für Schweine Schweinefleiſch
waaren und Schweineſchmalz erhöht werden Graux
befürwortete die Vorlage im Intereſſe der Landwirthſchaft und
des Handels während Jaurss gegen dieſelbe ſprach Der
Miniſterpräſident und Ackerbauminiſter Méline meinte die
Erhöhung der Zölle auf lebende Schweine ſei unnütz er
ſchlage einen Zoll von 50 Fres auf Schweinefleiſchwaaren
anſtatt des von der Kommiſſion verlangten Zolles von
70 Fres vor Niemand werde gegen die Abänderung des
S auf Schweinefleiſchwaaren Ausſtellungen erheben

chließlich nahm die Kammer folgende Zollſätze an Der
a für Schweine wird auf 12 Fres erhöht derjenige auf
Ferkel auf 3 Fres der Zoll für Schweinefleiſchwaaren auf
50 Fres und derjenige für Schweineſchmalz auf 35 Fres
Der Geſetzentwurf im ganzen wurde mit 418 gegen
97 Stimmen angenommen und ſodann die Sitzung auf
gehoben Jm Laufe ſeiner Rede hatte der Miniſter
präſident Méline noch mitgetheilt daß die Regierung einen
Geſetzentwurf gegen die Verfälſchung von Schweine
ſchmalz vorbereite

Die Montags Verhandlung im Panamaprozeß war wenig
zahlreich beſucht Der Vorſitzende befragte Arton über die
ſeinen Mitangeklagten übergebenen Summen Arton wieder
holte ſeine früheren Ausſagen während ſeine Mitangeklagten
leugneten Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung wurden die
Angeklagten St Martin Maret und Boyer vernommen Dieſe
leugneten von Arton Geld empfangen zu haben trotz der gegen
theiligen Verſicherung des letzteren Heute wird die Ver
handlung fortgeſetzt

Dem Echo de Paris zufolge wird der neue Gouverneur
des verſchanzten Lagers von Toul vom 14 bis 20 Februar
eine Reihe wichtiger Manöver veranſtalten an welchen ein
Theil der Garniſon von Nanch und eine Anzahl Reſerviſten
theilnehmen werden

Die Kaiſerin von Oeſterreich empfing am Montag den
Beſuch des Präſidenten Faure

Schweiz
Nach einer Meldung aus Genf wurde in der Volksabſtimmung

am Sonntag eine Forderung der Sozialiſten betreffend Ab
ſchaffung des Kultusbudgets und Zuweiſung ſeiner
Aufgaben an eine neu zu gründende Altersverſorgungst mit 7767 gegen 3303 Stimmen verworfen

Spanien
Wie aus Kuba gemeldet wird übernahm der amerikaniſche

Generalkonſul von Havanng Lee die Vermittelung zwiſchen
General Blanco und den Führern des Aufſtandes behufs
Niederlegung der Waffen Maximo Gomez widerſtrebt jedoch
jedem Ausgleich Der Jnſurgentengeneral Alejandro
Ro driguez traf im Lager des Jnſurgentenführers
Arangueren ein als letzterer ſich anſchickte den als Parla
mentär vom General Blanco in das Lager der Aufſtändiſchen
entſandten Oberſten Ruiz nach Havannag zu begleiten
Rodriguez berief ſo wird aus Havanna gemeldet ein Kriegs
gericht und ließ ſowohl Araugueren wie Ruiz er
ſchießen Privatdepeſchen aus Havanna ſtellen die Ent
rüſtung feſt welche durch die Ermordung des Oberſten Ruiz
hervorgerufen wurde Obwohl zwei zu den Jnſurgenten ge
ſandte Boten beſtätigen daß Ruiz füſilirt worden wird jedoch
das Gerücht in Umlauf geſetzt Ruiz werde einfach als Ge
fangener zurückgehalten

Afrika
Nach einer Meldung der Times aus Johannesburg iſt

dort das Gerücht verbreitet Schalk Burger und General
Joubert würden ſich binnen kurzem darüber einigen wer von
er ſich in dem Kampfe um die Präſidentſchaft zurückziehen
olle

Halle und AUmgegend
Halle 21 Dez

Jn geſtriger Stadtverordneten Sitzung meldete
zunächſt der Vorſitzende an daß er die nächſte Sitzung erſt am
6 Jannar anberaumen werde Die Abänderung der Be
ſoldungspläne für Lehrer und Lehrerinnen ergab
folgendes Reſultat Das Grundgehalt der Lehrer ſtellt ſich auf
1100 Alterszulage 190 M Magiſtratsantrag 170 Mieths
entſchädigung 390 während das Grundgehalt für Lehrerinnen
auf 950 M Magiſtratsantrag 920 die Alterszulage auf 100
Mark und die Miethsentſchädigung auf 260 M Magiſtratsantrag
230 feſtgeſetzt wurde Das Grundgehalt ſoll den Lehrerinnen
vom Tage der endgiltigen Anſtellung gezahlt werden Ein von
ſozialdemokratiſcher Seite eingegangener Wahlproteſt gegen
die Stadtverordnetenwahlen wird als unerheblich an
geſehen und den Proteſtlern anheimgegeben ihre Beſchwerde
eventuell weiter zu verfolgen Der Bau einer Mittel
ſchule auf der ſtädtiſchen Bauſtelle in der Kloſter
ſtraße wurde im Prinzip genehmigt Das Spezialprojekt wird
der Magiſtrat zur Genehmigung vorlegen und die Bewilligung
der Koſten aus Anleihemitteln beantragen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 20 Dez Prozeß gegen Frhrn v Mirbach

Jn der heutigen Verhandlung beſtrilt der Vertreter des Frhrn
v Mirbach A Sello wiederum daß dem Privatkläger die
Aktivlegitimation zuſtehe Ferner müſſe dem Beklagten der
Schutz des 8 193 Strafgeſetzbuchs zugeſprochen werden und
ſchließlich ſei trotz der Schärfe der gewählten Ausdrücke weder
eine beleidigende Form noch Abſicht vorhanden Der Beklagte
habe es für ſeine Pflicht gehalten als Zeuge die reine un
angenehme Wahrheit zu ſagen Die Ausdrücke müßten ſich doch
danach richten was abzuwehren war Eine andere Charak
teriſirung von der ſittlichen und journaliſtiſchen Haltung des
Deutſchen General Anzeigers durfte der Privatbeklagte gar

nicht geben Er war Gegenſtand der ſchmachvollſten Angriffe
geweſen und hatte die höchſten Güter unſeres Herrſcherhauſes zu
vertheidigen A Ulrich der Vertreter Sedlatzek s beantragte
die Berurtheilung des Privatbeklagten der weit über das Maß
des Erlaubten hinausgegangen ſei Der Gerichtshof ſprach dem
Kläger zwar die Aktivlegitimation zu kam aber aus den übrigen
im Vorerkenntniſſe ausgeführten Gründen wiederum zur koſten
pflichtigen Abweiſung des Klägers Wie verlautet wird
nunmehr das Kammer gericht in Anſpruch genommen werden

Berlin 20 Dez Beleidigungsprozeß Das Land
gericht verurtheilte den Redacteur der Charlottenburger Nach
richten, Knorr wegen Beleidigung des gerichtlichen Sach
re Jrrenarzt Pr Mittenzweig durch einen Artikel
in dem Mittenzweig Unfähigkeit und unheimliche verbrecheriſche
Thätigkeit vorgeworfen wird zu drei Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
Merfſeburg 19 Dez Der Regierungspräſidentvon Tepper Laski, der wie ſchon gemeldet wurde hierher

verſetzt worden iſt hat ſeine Verfeßzung von Wiesbaden ſelbſt
beantragt Man wird nicht fehlgehen wenn man ſeinen Ent
ſchluß in Verbindung bringt mit den unerquicklichen Streitig
keiten zwiſchen Konſiſtorium und einigen BezirksſynodenVormittagsſitzung der Geſetzentwurf berathen durch welchen
Streitigkeiten die ſich an ſeinen Namen knüpften und ſehr leicht

p vermeiden geweſen wären wenn nicht auf beiden Seiten
ehler gemacht worden wären Anfänglich war wie bekannt derRegierungspräſident rhr v d Recke in Köslin zur Verſetzung

nach Merſeburg beſtimmt doch ſcheint dieſer ſelbſt lieber in
Köslin bleiben zu wollen wenigſtens behauptet man daß er in
der vergangenen Woche während eines mehrtägigen Aufenthaltes
in Berlin in dieſem Sinne beim Miniſter vorſtellig geworden
ſei Der Regierungspräſident Victor v Tepper Laski wurde am
9 Sept 1844 in Ratibor geboren legte 1873 ſein Examen als
Regierungs Aſſeſſor ab und wurde ſchon 1875 zum Landrath in
Schlochan ernannt Von 1879 1882 vertrat er den Wahlbezirk
Konitz Tuchel Schlochau im Abgeordnetenhauſe und 1881 wurde
er vom Wahlkreiſe Schlochan Flatow in den Reichstag entſandt
Jm Jahre 1882 wurde er zum Geheimen Regierungs und vor
tragenden Rath im Staatsminiſterium ernannt und bei der da
durch herbeigeführten Nachwahl nochmals bis 1885 in den
Reichstag geſchickt Seit 1890 iſt Herr v Tepper Laski
Regierungspräſident in Wiesbaden und 1893 wurde er von dem
zu ſeinem Verwaltungsbezirke gehörenden Kreiſe Biedenkopf an
Stelle des nationalliberalen Kandidaten Seyberth zum Mitgliede
des Abgeordnetenhauſes gewählt Als Abgeordneter iſt er Mit
glied der freikonſervativen Partei

Oberröblingen a See 18 Dez Durch plötzliches
Niedergehen eines Bruches vernnglückten auf Grube

Kupferhammer der A Riebeck ſchen Montanwerke geſtern
abend drei Grubenarbeiter einer von Erdeborn einer von
Unterröblingen und einer von Oberröblingen Zwei von ihnen
konnten nur als Leichen hervorgezogen werden der dritte
wurde gerettet

O Wittenberg 20 Dez Eines Thoren That Der
bisher im Mattheſius ſchen Drogengeſchäft hier als Lehrling
thätige Siebenhaar aus Eiſenberg erhielt heute vormittag vom

einen Verweis wegen Trunkenheit und die An
weiſung erſt auszuſchlafen ehe er ins Geſchaft käme Er ging
auf ſein Zimmer und erhängte ſich Wiederbelebungsverſuche
hatten keinen Erfolg

X Deſſau 18 Dez Zum Oberbürgermeiſter unſrer
Stadt wurde Bürgermeiſter Dr Ebeling aus Meerane in
Sachſen gewählt Dr Ebeling ein geborener Magdeburger iſ
38 Jahre alt und hat den Bürgermeiſterpoſten von Meerane
ſeit 1890 inne

Greiz 19 Dez Durch Einathmung von Säure
dämpfen, die einem lecken Celluloſekocher entſtrömten kam
der Kaufmann Philipp aus Blankenſtein in der Papierfabrik
des benachbarten Roſenthal jählings zu Tode

B Aus dem Königreich Sachſen 20 Dez Selbſt
entzündung Schweres Herzeleid An Tollwuth verſtorben Der bereits gemeldete Brand in der
Buckskinfabrik von Streicher Co in Krimmitſchau iſt
durch Selbſtentzündung entſtanden Die Familie des Stuhl
bauers Goldammer in Leisnig verlor innerhalb acht Tagen
vier liebe Kinderchen im Alter von 12 Jahren am
Typhus Eine in Dresden lebende 49 Jahre alte unver
heirathete Dame beſaß einen kleinen Hund der ſtets in
ſehr ſorglicher Pflege und Aufſicht gehalten wurde Am
5 November zeigten ſich bei ihm indeſſen Spuren die den
Verdacht der Erkrankung an Tollwuth aufkommen ließen
der Hund wurde daher dem Thierarzt zugeführt und am
13 November durch Gift getödtet Am vergangenen Mittwoch
haben ſich nun leider auch bei der Dame Anzeichen dieſer ent
ſetzlichen Krankheit eingeſtellt die ſich in wiederholten Wuth
anfällen änßerten und am Sonnabend abend iſt die Dame
nachdem ſie im Carolakrankenhauſe Aufnahme gefunden hatte in
einem erneuten Erſtickungsanfall verſchieden

8 Leipzig 20 Dez Ein Schutzmann als Laden
die Beim Einkaufe von Wurſt that ein Schutzmann einen
Griff in die Ladenkaſſe wurde dabei betroffen und verhaftet
Neben ſofortiger Dienſtentlaſſung trifft den Leichtſinnigen
natürlich auch die rege Strafe denn die Kgl Staats
anwaltſchaft verfolgt die Angelegenheit

Vermiſchtes
Die Verhaftung einer Dame die in Berlin eine Zeitlang

im Mittelpunkt des öffentlichen Jntereſſes ſtand iſt in Ham
burg erfolgt Es handelt ſich um die Wittwe des Herrn
v einſtigen Privatfekretärs des Rechtsanwalts Dr Fsried mann Vor wenigen Wochen wurde die Broſchüre

Herr von Tauſch und die anonymen Brieſſchreiber am Hofe
von ihrer Beſchlagnahme befreit nachdem die Beleidigten den
Strafantrag zurückgezogen hatten Als Autor galt der oben
genannte v der jedoch noch vor dem Erſcheinen des Buches
durch Selbſtmord endete Nach ſeinem Tode wurde das Straf
verfahren wegen Beleidigung auch auf die Wittwe ausgedehnt Dieſe

t ſich ſpäter nach Hamburg gewandt wo ſie jetzt unter der
Anſchuldigung des Betruges verhaftet worden iſt Man legt ihr
ur Laſt daß ſie unter der Angabe am Thalia Theater beſchäftigt u ſein und außerdem aus der Wittwenkaſſe des ge

nannten Theaters eine Penſion zu beziehen bei einer Schneiderin
für 700 M Garderoben beſtellt habe Schließlich borgte ſie von
der Schneiderin einen größeren Geldbetrag und kam dann nicht
wieder Sie brachte weder das geliehene Geld zurück noch er
ſchien ſie um die beſtellten Kleider abzuholen wohl aber ließ ſie
ſich als die Schneiderin in ihre Wohnung kam verleugnen
Außerdem ſoll ſie für 500 M Kredit bei ihren Logiswirthen er

e haben ohne imſtande zu ſein die Schuld begleichen zu
önnen

Seltſame Krankheit Jn dem kleinen wäbiſchen Orte
Nendringen befindet ſich das 10 Jahre alte Mädchen Johanne
Mattes ſchon ſeit 130 Tagen im Zuſtande des Schlafes und der
Ernährungsunfähigkeit Nach langem Sträuben haben ſich die
Eltern jetzt entſchloſſen das kranke Kind einer Heilanſtalt in
Baden Baden zu übergeben

Ein Piſtolenduell fand wie aus Roſtock gemeldet wird
in der Nähe von Kramon zwiſchen zwei älteren Studenten
Medizinern ſtatt das unblutig verlief

Fünflinge ſind nach einer Zuſammenſtellung der Statiſt
Korr in den 70 Jahren 1826 96 im Königreich Preußen dreimal
geboren worden einmal 5 Knaben dann 4 Knaben und ein
Mädchen und 3 Knaben und 2 Mädchen Vierlingsgeburten
ſind iu demſelben Zeitraum nicht weniger als 106 vorgekommen
in 12 Fällen 4 Knaben in 20 Fällen 4 Mädchen in 32 Fällen
2 Knaben und 2 Mädchen Drillinge wurden in den 70 Jahren
7733 und Zwillinge 696,831 Paare geboren

Nordvpolexpedition Prof Nathorſt s ſchwediſche Nordpol
expedition iſt jetzt geſichert Es ſind 62,000 Kronen gezeichnet

ieben Gelehrte werden an der Expedition theilnehmen

Leichenfeier für Daudet Montag mittag fand in der
Kirche Sainte Clotilde in Paris die Leichenfeier für Alphonſe
Daudet ſtatt die Betheiligung war außerordentlich groß zahl
reiche Kränze waren geſpendet worden Als Emile Zola ſich
vom Sterbehauſe nach der Kirche begab wurden einige feind
ſelige Rufe laut

Unglücksſälle und Verbrechen Wie die ſpaniſchen Blätter
aus Ferrol melden ſtürzte als das deutſche PanzerſchiffOldenburg abſegelte ein Heizer deſſelben ins Meer Jm
ſelben Augenblicke paſſirte der ſpaniſche Dampfer Buceta,
von deſſen Matroſen der Heizer vom ſicheren Tode Wxttn
wurde da er nicht ſchwimmen konnte Montag früh fand in
den Hochöfen in Eſch Luxemburg eine Keſſelexploſion ſtatt
fünf Perſonen wurden getödtet eine tödtlich verletzt Außerdem
erhielten oier Perſonen Verletzungen
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Für den Weihnachtsliſch
empfehle in reicher Auswabl

Prachtwerke Klassiker
Romane Gedichtsammlungen

Jugend Schriften Bilderbücher
Gesangbücher Kochbücher

Nicht Vorräthiges wird umgehend prompt beſorgt

Otto Hendel Buchhandlung Markt 24

Aug Weckciy
Leipziger Str 22

t

ev
Zteueragtiel

Loed i appen
h

Callicoband
Stück 3 5 Mark

Lederband
Stück 10 20 MarkAbreissbalerder pro 1898 à 30 Fis

J Zu Woihnaohts Gesohenkoen
als beſonders geignet empfehle

für Taſchentücher Kleider und Spitzen bochfeinſterBumen Pwenzen Qualität und in allen Gerüchen Flacons à
1 2 3 Mk und in eleg Cartons à 2 und 3 Stück verpackt

Toiletto Seifen äußerſt mild für die Haut und von feinſten Parfüms s
einzeln und Cartons zu allen Preiſen

Toiletto Kasten und Bronce Körbchen gefre mit glumen
größter Auswahl von 50 Pfg vis zu den ſeinſten

Zimmer Ränchermittel in wunderbaren Wohlgerüchen
Zerstäunbungs Apparate echtes Ean de Cologne Haar
ö5le Pomaden Brillantine Kimme und Bürsten einzelnzu in Garnituren Zahn und Vagelbürsten Reiseroilen und

8 iegel in Auswahl und v kümerte 7rgi ſlettewwgg
Parfümerie und Toilette waarenSo Ballin Magazin Unt Leipziger Str 91

Achtung
Ca 100 gold u ſlherne

Herrenn damenuhren

ſämmtlich aus meinem r her
rührend werden um b anuar damit zu räumen zu ben annehmbaren

Preiſe ausverkauft r
Jahre Garantie

Ringe und Ketten W
in größter Auswahl

August Garmshausen
Wuchererſtraße 37 IDer Aus verlcauff des

Berliner Engros Lagerbefindet ſich nebenan
Kleine Ulrichſtraße 182

20 Proz Preiscrmässigung 20 Proz
on zu eken c man ausdrücklichDugseldorfer Punschsyrope

von Wohann Adam Boeder
Hoflieferant Sr Majestät des Königs von Preussen

Sato

d
Zu h

fahrräden
Unsero r 98er Hlodelle I für Damen und Herren sänd jetzt BHeferbar

Jugendräder
für Knaben und HMädehen passend als Weihnachtsgesehenk empfehlt dio

Hallesche Fahrradfabrils
Ernst Liepe G Oo

Henriettenstrasse 22

olzschuhe
r

A MosseLeipziger Straße 34

G Siehbe,
Leipziger Str 9 eF

gegenüber der Ulrichskirche

MHandschuh WFahbrülc
gegr 1853

Handschuhe Cravatten
in reichhaltigfter Auswahl

Gän zicher Ausverkauf
Haar Aufgabe des ter zu bedeutend redueirten Preiſen

Haar und Taſchenbürſten in echt Elfenbein und Celluloid
Spiegel Kämme Parfümerien Haarſchmuck er

zu jedem nur annehmbaren Preiſe um ſchnell damit zu räumen
Paſſende Gelegenheit für gute billige Weihnachtsgeſchenke

E W ed Steinweg 2
r

Wurst und Schinken
Die feinsten

Wurst und Fleischwaaren
liefern unter Garantie und nehmen nicht Gefallendes 13
weigerlich unter Nachnahme wieder zurück

Auswahl 1 Auswahl 2
netto 9 Pfd netto 9 PfdCervelatwurst SchinKenwurstSalamiwurst PlockwurstBr Mettwurst DelicatesswurstMortadellawurstSard LeberwarstZungen Rothwurst
für Mark 11,50

in reizende Körbchen ver ackt Porto und Paeckung frei
Ausserdem Iochfeine Westfälische Schinken

D Jede Wurst und jeder Schinken ist mit unserer sehr

Leberwurst
RothwurstSülzwurstkür Hark 9,50

marke versehen
WMostfallohe Fbchwagrentadrt b

Bünde i Westf
a Abthellung Postversand n

ſros un gen 18

re e

u 2

n iſt

2 unn

un

D un u

an n i 5

un
e n

ſt
a Gronahberz v Baden u Herzogs Carl Theodor

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

eineNu J örk
0608th n
Biere

Velourkmie ſchnitt

Klapphüte von 10 an
Nur prima Fabrikate r

Weihnachts Geſchenke
febleschmiedoeiserne

Casetten

einfach und mit de Voden
zum An und e hen

von 10 Mark an

Wilh Heckert
Große Ulrichſtraße 2

s 233S SS e Sd S228z
des

s

D

oito maseborge
Möbelfabrik

Lager Gr Ulrichſtraße 10 Hof l
Jlluſtr Preisliſten verſende franco

Große Auswabl in Schaukelſtühlen
Neu in allen Preislagen u

kreuasaitige billigsten Original Fabrikproeisen 10 Garjaninos Gr Tonf g Baar mit
h Rab od a i Raten

Woeltber Trautwein Fabrikat belG Krompholsz Halle Albrechtsir2

Zu kaufen geſucht
Gebrauchte Möbel

jeder Art ſowie van und Con
tor Einrichtungen kauft ſtetsfriedrien Péileko

Geiſtſtraße 25
Dem r wnlzen Hſttrien zu zu

Ammendorfdie herzlichſten Glückwünſche
zu ſeinem 25 jähr Amtsjubiläum

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Ge Ferlin Rene Promenade l und
Maxrht 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblat
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